








25EBENFURTH

LIMA für Lebensqualität im Alter

Gemeinsam aktiv bleiben und da-
bei auch noch Spaß haben: Von 
Februar bis Juni traf sich die LI-
MA-Gruppe regelmäßig, um sich 
körperlich und geistig fit für das 
Alter zu halten. Mit Gedächtnis-
training und gezielten Bewegungs-
übungen wurden Körper und Geist 
gleichermaßen gefordert.

Neben der Förderung der eigenen 
Lebensqualität und dem Vorbeugen 
von Altersbeschwerden spielt bei 
LIMA auch das Miteinander eine 
wichtige Rolle. Der Austausch mit 
Menschen in ähnlichen Lebens-
situationen und das gemeinsame 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Üben in fröhlicher Runde sorgen 
für zusätzliche Motivation.

Ende September startet der nächste 
LIMA-Kurs. Einige wenige Plätze  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sind noch frei. Nähere Informa-
tionen zur Anmeldung finden In-
teressierte auf den Aushängen am 
Gemeindebrett, beim Arzt, in der 
Apotheke und in der Kirche. l

Renate Philapitsch-Aschober
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Aktiver Sommer beim Pensionistenverband
Ausflüge, Kultur und ein renoviertes Clublokal

Nach der Sommerpause ist die Ortsgruppe des 
Pensionistenverbandes wieder in den regulären 
Clubbetrieb gestartet. Ruhig waren die vergange-
nen Monate allerdings keineswegs. 

Den Abschluss der ersten Jahreshälfte bildete ein Aus-
flug nach Neuberg an der Mürz. Neben einer Führung 
durch das beeindruckende Münster stand auch der 
Besuch einer Kunstglasbläserei auf dem Programm.

Eine gemütliche Kaffeejause in der eigens für die 
Gruppe geöffneten „Greißlerei“ rundete den Tag ab.

Kulturell ging es im Juli weiter. 25 Mitglieder be-
suchten das Musical „Sound of Music“ im Stadtthea-
ter Baden. 

Im August führte ein weiterer Ausflug zum Wald-
heurigen nach Großau, wo ein geselliger Abend ver-
bracht wurde.

Ein weiterer Höhepunkt war das traditionelle Som-
merfest am 29. August. Grillhendl, Musik von „Fer-
dinand“ und zahlreiche Gäste sorgten für beste Stim-
mung. Der Dank der Ortsgruppe gilt allen Gästen und 
Helferinnen und Helfern ebenso wie jenen, die das 
Fest mit Spenden unterstützt haben.

Auch im Clublokal selbst hat sich einiges getan. Die 
Toilettenanlage wurde umfassend erneuert. Rund 
22.000 Euro investierte die Ortsgruppe aus eigenen 
Mitteln, unterstützt durch Firmenspenden und Ein-
nahmen aus dem Sommerfest. Die Firmen Ing. M. 
Götz, Ollram und Machacek führten die Arbeiten 
durch. Bei der Elektroinstallation wurde zusätzlich in 
Eigenleistung angepackt. Beim ersten Clubnachmit-
tag im September konnte die runderneuerte Anlage 
bereits stolz präsentiert werden.

Als nächste gemeinsame Aktivität steht am 12. No-
vember ein Kabarettabend mit Benedikt Mittmanns-
gruber in der Bettfedernfabrik Oberwaltersdorf auf 
dem Programm. l

26 STADT NACHRICHTENNACHRICHTEN

Gerhard Heinzl



Lebenskreis:
Gratulation an die Geburtstagskinder
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80 Jahre: 
Helene Vollenhofer

80 Jahre: 
Brigitte Buchner

80 Jahre: 
Gustav Seidel
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Lebenskreis:  
Vom Anfang bis zum Abschied

In stillem Gedenken:
Doris Felbinger
Henriette-Maria Hirschl
Doris Knötig
Silvia Ortner
Aslan Papak
Peter Prünner
Hildegard Szakal
Heidemarie Thomassovits
Franz Unfried
Elzbieta Zielinska

Ein Grund zum Feiern:
80 Jahre: Brigitte Buchner
80 Jahre: Helmut Ritter
80 Jahre: Gustav Seidel
80 Jahre: Valentyna Velychko
80 Jahre: Helene Vollenhofer
80 Jahre: Elke Vylet
90 Jahre: Leopoldine Harich
90 Jahre: Maria Wallerne Papp

Gemeinsam durchs Leben:
Helga und Ernst Farkas (50 J.)
Helga und Helmut Horvath (50 J.)
Rosa und Andreas Randak (50 J.)
Waltraud und Helmut Kern (60 J.)

Kleine Wunder:
Hanna Olschefsky

80 Jahre: 
Hannelore Ammann

90 Jahre: 
Leopoldine Harich


